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Segler fällt mitten in der Nacht zwischen Tutzing und Bernried von Segelyacht und ist 
seither vermisst. 
 
Am heutigen Sonntagmorgen wurden die Einsatzkräfte der Wasserrettung am Starnberger 
See um ca. 03:30 zu einer Lebensrettung bei Bernried alarmiert – 25 Wasserretter im 
Einsatz. 
 
Zwei ca. 40 Jahre alte Segler hatten sich mit ihrer Segelyacht in den frühen Morgenstunden 
von Tutzing in Richtung Bernried aufgemacht.  
 
Während der Überfahrt fiel einer der beiden Segler über Bord in das ca. 14 Grad kalte 
Wasser des Starnberger Sees. 
 
Nachdem eigene Such- und Rettungsmanöver erfolglos waren, setzte der verbliebene Segler 
seine Fahrt nach Bernried fort und alarmierte von dort die Rettungsleitstelle. 
 
Der unter Schock stehende Segler konnte den Unfallort nur sehr ungenau benennen, so 
dass letztendlich der gesamte Bereich zwischen Tutzinger Nordbad und dem Yachthafen 
Bernried intensiv mit Booten der Wasserwacht und Feuerwehr sowie Fußstreifen abgesucht 
werden musste. Stockfinstere Nacht sowie einsetzender starker Regen erschwerte die 
Suche der Rettungskräfte zusätzlich. 
 
Auch ein mit einer Wärmebildkamera ausgerüsteter Hubschrauber der Polizei unterstützte 
die Suche - konnte den Vermissten aber ebenfalls nicht entdecken. 
 
Um ca. 08:30 wurde die Suche von der Polizei Starnberg abgebrochen. 
 
Im Einsatz waren: 
Wasserrettungsgruppen der Wasserwachten Ammerland, Wolfratshausen und Tutzing 
Feuerwehr Tutzing & Bernried 
Wasserschutzpolizei 
Rettungsdienst Rotes Kreuz Weilheim 
 
 
Für ev. Rückfragen stehe ich ihnen gerne zur Verfügung. 
Holger Dicke, Presse & Öffentlichkeit 
BRK Kreiswasserwacht 
Phon 0178-77 00 726 
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